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3.

3.

A rt. 16  des Fischereigesetzes vom 20. Oktober 1968 wird wie folgt geändert: 
A b s. 1. Für die Fischereibewilligung werden folgende Gebühren erhoben:
G an ze D au er d er Fangzeit
a) Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Fr. 100.-
b) Schweizer mit früherem Aufenthalt von mindestens 

10 Jahren im Kanton Fr. 170.-
c) Ausländer mit Niederlassung im Kanton Fr. 270 .-
M on atsbew illigu ng
a) Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Fr. 8 5 .-
b) Schweizer ohne Wohnsitz im Kanton Fr. 200. -
c) Ausländer mit Niederlassung im Kanton Fr. 200 .-
d) übrige Ausländer Fr. 320 .-
H albm on atsbew illigu n g (1 5  Tage) 
a) Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Fr. 6 5 .-
b) Schweizer ohne Wohnsitz im Kanton Fr. 135. —
c) Ausländer mit Niederlassung im Kanton Fr. 135. —
d) übrige Ausländer Fr. 220 .-
W ochenbew illigung
a) Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Fr. 5 0 .-
b) Schweizer ohne Wohnsitz im Kanton Fr. 8 5 .-
c) Ausländer mit Niederlassung im Kanton Fr. 8 5 .-
d) übrige Ausländer Fr. 150.-
T agesbew illigung
a) Schweizer mit Wohnsitz im Kanton Fr. 17 .-
b) Schweizer ohne Wohnsitz im Kanton Fr. 2 5 .-
c) Ausländer mit Niederlassung im Kanton Fr. 2 5 .-
d) übrige Ausländer Fr. 5 0 .-

A b s. 2. Die Regierung kann die Gebühren veränderten wirtschaftlichen Ver­
hältnissen periodisch anpassen.

II.

Die Regierung bestimmt den Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Teilrevision.3

1 BR 760.100
2 B vom 21. Juni 1982, 246; GRP 1982/83, 284
3 Gemäss RB Nr. 550 vom 28. Februar 1983, auf den 1. März 1983 in Kraft gesetzt.
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